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Die gymnasiale Oberstufe im                            
achtjährigen Bildungsgang:

Die Einführungsphase 
am EvB-Gymnasium
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Die gymnasiale Oberstufe 

Abiturzeugnis (Ergebnisse aus Block I und Block II)

Abiturprüfungen (Block II)

Zulassung zu den Abiturprüfungen

2. Jahr der Qualifikationsphase 

(Block I)

1. Jahr der Qualifikationsphase 

Versetzung (mittlerer Schulabschluss)

Einführungsphase 

FHR 

schul. Teil
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Wochenstunden und Kurse

➔ Anzahl der Wochenstunden in der gymn. Oberstufe: insgesamt 102

(Geringfügige Überschreitung im Rahmen der bestehenden Blockung möglich,   

jedoch ohne Anspruch);

Bandbreite je Jahrgangsstufe: 32 – 37 Wochenstunden, in der EF 

möglichst 36.

(durchschnittlich mindestens 34 Wochenstunden im Schuljahr).

Ein Kurs entspricht der Belegung 

eines Faches in einem Halbjahr



4

Aufgabenfelder und Fächer

Aufgabenfeld I sprachlich-literarisch-

künstlerisch

Deutsch

alle Fremdsprachen

Kunst und Musik

Aufgabenfeld II gesellschaftswissenschaftlich

Geschichte, Geschichte auf 

Englisch, Sozialwissenschaften, 

Geographie, Philosophie

Aufgabenfeld III mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technisch

Mathematik

Biologie, Physik, Chemie, 

(Informatik) 

außerhalb der Aufgabenfelder

Ev./Kath. Religion

Sport

Vertiefungsfächer in Deutsch, Mathematik und den fortgeführten Fremdsprachen

Projektkurse in Anbindung an ein Referenzfach (nur in der Qualifikationsphase)



Neue Fächer in der Oberstufe:

Philosophie Kann anstelle von Religion belegt werden. Fragen: Woher 

kommen wir? Was können wir wissen? Was sollen wir 

tun? Was ist der Mensch?

Spanisch Neu einsetzende Fremdsprache, 4-stündig als Grundkurs 

wählbar.

Sozialwissenschaft Beschäftigt sich mit gesellschaftlichen und politischen 

Phänomenen.

Business English (EBS) Läuft auf Prüfung und Zertifikat der IHK Düsseldorf hin, 

bildet anerkannte Grundlagen für Geschäftsenglisch. 

(Nötig für Bili-Laufbahnen)

Geschichte auf Englisch Bilinguales Sachfach, erforderlich für bilinguales Abitur. 

Ein Wechsel in Geschichte auf Deutsch bei Abbruch der 

Bili-Laufbahn ist möglich.

Musik praktisch Vokal- oder instrumentalpraktischer Kurs, anstelle oder in 

Ergänzung von Musik / Kunst / Literatur in Q1 zu belegen 

(Gilt nicht fürs Abiturfach KU/MU).
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➔ Zweistündige Halbjahreskurse (bis zu 4 in EPh, bis zu 2 in QP), 
empfehlenswert ist EIN Vertiefungskurs pro Halbjahr als zwölfter Kurs in EF.

➔ Halbjährlicher Wechsel ist möglich.

➔ Förderung bei Leistungsdefiziten im Kernfachbereich: D, M, Fremdsprache.

➔ Integraler Bestandteil des Fächerangebotes der Schule.

➔ Über die Teilnahme entscheidet die Schule (Begrenzung der Teilnahme auf 
Schülerinnen und Schüler mit ausgewiesenem Förderbedarf).

➔ Keine Benotung, sondern qualifizierende Bemerkungen 
(„teilgenommen“, „mit Erfolg teilgenommen“, „mit besonderem Erfolg 
teilgenommen“); Fehlzeiten werden auf dem Zeugnis vermerkt.

➔ Anrechnung auf Wochenstundenzahl, aber nicht versetzungswirksam und 
keine Anrechnung im Rahmen der Gesamtqualifikation.

Vertiefungsfächer
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➔ Angebot der Qualifikationsphase.

➔ Zwei- bis dreistündiger Jahreskurs, ggf. schuljahresübergreifend (Q1/Q2).

➔ Anbindung an ein Referenzfach (Leistungskurs oder Grundkurs aus der 

Qualifikationsphase), ggf. auch fächerverbindend oder fachübergreifend.

➔ Die Belegung ist optional, sofern die Schule im Rahmen ihrer Profilbildung 

nichts anderes entscheidet.

➔ Jahresnote am Ende des PK, Anrechnung im Umfang von 2 Grundkursen 

oder alternativ als bes. Lernleistung (dann wie ein fünftes Abiturfach).

➔ Abgrenzung von der Obligatorik des Lehrplans.

➔ Gruppenarbeiten auch im Rahmen der Abschlussleistung sind möglich.

➔ Die Belegung u. Projekterstellung entpflichtet von der Erstellung einer 

Facharbeit.

Projektkurse
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10 Grundkurse

• 11. Wahlkurs (gefährlich!!!)

• 11. Wahlkurs PLUS Vertiefungsfach

• 11. UND 12. Wahlkurs

Die Einführungsphase(EPh)

Belegverpflichtungen

und

• Jedes Fach wird 3-stündig unterrichtet.

Ausnahmen: neu einsetzende Fremdsprache (4-stündig),

Vertiefungskurse (2-stündig). 

• Ein Fachwechsel (Ausnahme: Vertiefungskurse) ist zum Halbjahr 

nicht möglich.

• Es können später KEINE neuen Fächer hinzugewählt werden, es 

laufen aber welche aus (L, EBS…)! (Ausnahme: Literatur, Musik 

praktisch, Projektkurse, Zusatzkurse)



Die Einführungsphase(EPh)

Belegverpflichtungen: Elf bis zwölf Kurse

• Zunächst wählt man NEUN PFLICHTFÄCHER: 

1. Deutsch, 

2. Mathematik, 

3. eine in der Sekundarstufe I begonnene erste oder zweite 

oder dritte Fremdsprache, 

4. Kunst oder Musik, 

5. ein gesellschaftswissenschaftliches Fach, 

6. eines der naturwissenschaftlichen Fächer Physik, 

Biologie, Chemie, (nicht: Informatik!)

7. Religionslehre (ersatzweise Philosophie)

8. Sport. 
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Die Einführungsphase(EPh)

Belegverpflichtungen: Elf bis zwölf Kurse

9. Pflichtfach (Schwerpunktfach): 

• ENTWEDER eine weitere Fremdsprache 

• ODER ein weiteres Fach des mathematisch-

naturwissenschaftlich-technischen Aufgabenfeldes 

(hier ist Informatik möglich). 

• Zusätzlich ZWEI WAHLFÄCHER, die sich nach den eigenen 

Interessen richten können, gerne z.B. Geschichte oder 

Sozialwissenschaft;

• (Zwölfter Kurs: Ein Vertiefungsfach oder weiterer Wahlkurs –

nicht verpflichtend, wenn die notwendige Stundenzahl von 34 

erreicht ist, aber sehr zu empfehlen.)
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Sonderregelungen zur Belegverpflichtung

• Die Verpflichtung zur Belegung einer weiteren 

Fremdsprache (als Schwerpunktfach des Pflichtbereichs) 

kann auch durch die Belegung eines in einer anderen

Fremdsprache unterrichteten Sachfaches, am EvB 

Geschichte auf Englisch, erfüllt werden (bilinguales 

Sachfach);

• Bei Abwahl von Religion muss Philosophie gewählt 

werden, welche später zwar Abiturfach sein kann, aber 

das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld NICHT 

ALLEIN abdecken kann, sodass ein zweites Fach daraus 

durchgängig (ggfs.schriftlich) belegt werden muss.
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• Bei naturwissenschaftlichem Schwerpunkt kann eine 

zweite Fremdsprache ab Q1 auch mündlich belegt 

werden, bei fremdsprachlichem Schwerpunkt eine 

dritte Fremdsprache.

• Haupt- und Realschüler*innen müssen zur Berechnung 

des Abiturs von der neueinsetzenden Fremdsprache nur 

die Q2 einbringen, wenn sie parallel Englisch bis zum 

Abitur belegen und einbringen. 
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Sonderregelungen zur Belegverpflichtung



• Idealerweise kommen die Schüler*innen aus dem bilingualen 

Zweig einer Schule mit Englisch und bilingualen Sachfächern;

• Belegverpflichtung in der Einführungsphase: Englisch, 

bilinguales Sachfach Geschichte auf Englisch, Business English;

• Belegverpflichtung in der Qualifikationsphase: Englisch-

Leistungskurs, bilinguales Sachfach Geschichte auf Englisch;

• Abiturfächer: Englisch-Lk UND Geschichte auf Englisch als 

drittes (s.) oder viertes (m.) Abiturfach;

• Zusatzangebote: 

– Projektkurs Intercultural Competence in Q1;

– Exzellenzlabel Certilingua (bedingt neben Englisch-Lk auch 

Französisch) in Kooperation mit ausländischem Partner.  

Kann in Q1 im Projektkurs durchgeführt werden, sonst in Q2.
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Die bilinguale Belegung



Abgabe der Kurswahlen
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• LUPO von der EvB-Homepage herunterladen und eigene 

Wahlen eingeben;

• Mit den zuständigen Beratungslehrkräften besprechen;

• Gesprächstermine (ggfs. auch über TEAMS), die in der 

Regel 10 Minuten umfassen, vom 7. bis 28. März, externe 

Schüler*innen zwischen 21. und 28. März;

• Die Einladungen erfolgen per Mail an Externe, per TEAMS 

an die Schüler*innen unserer Klassen 9 und enthalten 

ggfs. den Zugang zu TEAMS sowie die genaue Zeit des 

Anrufs oder des Termins vor Ort; 

• Am besten seinen eigenen LUPO-Wahlbogen oder einen 

handschriftlich ausgefüllten Wahlbogen bereitlegen. Die 

Kurswahlen sollen bis zum Montag, 28.März 

abgeschlossen sein.
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Die Einführungsphase: 34 Wochenstunden - Beispielbelegung

Fach Beispielbelegung Stunden

Aufgabenfeld I 

Deutsch Deutsch 3

eine fortgeführte Fremdsprache Englisch 3

Kunst oder Musik Kunst 3

Aufgabenfeld II eine Gesellschaftswissenschaft Geschichte 3

Aufgabenfeld III

Mathematik Mathematik 3

eine Naturwissenschaft Physik 3

außerhalb der Aufgabenfelder
Religion/ersatzweise Philosophie Ev. Religion 3

Sport Sport 3

9. Fach Weitere Fremdsprache/weiteres Fach 

aus dem Aufgabenfeld III

Französisch 3

10. Fach Wahlfach Chemie 3

11. Fach Wahlfach Sozialwissenschaft 3

12. Fach Wahlfach, ggf. Vertiefungsfach VK-Mathematik 2

35
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Klausurverpflichtungen

Einführungsphase: Deutsch,                                
Mathematik, 
alle Fremdsprachen,                       
eine Gesellschaftswissenschaft,      
eine Naturwissenschaft 

Auf Wunsch in weiteren Fächern (i.d.R. 2 Klausuren je Halbjahr)

Qualifikationsphase: die 4 Abiturfächer,

Deutsch,

Mathematik,

EINE Fremdsprache (IMMER die neu eins. FS), 
eine weitere Fremdsprache ODER      
ein weiteres Fach aus dem 
naturwissenschaftlich-technischen 
Bereich 

Im letzten Halbjahr 

gelten 

Sonderregelungen!
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Zentrale Klausuren am Ende der Einführungsphase

➔➔➔ Deutsch, Mathematik

➔➔➔ 2. Klausur im 2. Halbjahr (weitere Info…)

➔➔➔ keine Zweitkorrektur, aber schulinterne Evaluation 

➔➔➔ Fremdsprachen: Mündliche Kommunikations-
prüfung.

https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentrale-klausuren-s-ii/termine/
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Einige Spielregeln der Oberstufe

➔➔➔ Mit dem Eintritt in die Oberstufe unterliegt man 
(wieder) der Schulpflicht;

➔➔➔ D.h., man muss am Unterricht teilnehmen. Kann 
man dies, z.B. aus Krankheitsgründen, nicht, so 
muss man sich am selben Tag telefonisch in der 
Schule entschuldigen;

➔➔➔ Spätestens am dritten Versäumnistag erfolgt die 
schriftliche Zwischenmitteilung an die Schule, ggfs. 
mit ärztlicher Bescheinigung;

➔➔➔ Fehlstunden werden mithilfe einer Fehlstunden-
übersicht schriftlich bei den Fachlehrern 
entschuldigt, sobald man wieder in der Schule ist.

➔➔➔ Unentschuldigte Fehlstunden sind nicht erbrachte 
Leistungen u. erscheinen auf dem Zeugnis!



Versetzung in Q1
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Zugrunde liegen die 

Noten der neun 

Pflichtfächer und 

eines Faches des 

Wahlbereichs, also 

von 10 der elf bis zwölf 

belegten Fächer.
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GE 
Eph Q1 Q2  

        

Note im Abschlusshalbjahr: mind. ausreichend 
 
 

       
 
 

Note im Abschlusshalbjahr: mind. ausreichend 

 
          

 
Note im Abschlusshalbjahr: 
mind. ausreichend (5 Punkte) 
 

         Bei  Unterricht im Umfang von 
insgesamt 14 Wochenstunden 
 
Note im Abschlusshalbjahr: 
mind. ausreichend (5 Punkte) 

         Unterricht im Umfang von 
insgesamt 12 Wochenstunden 
plus Erweiterungsprüfung 
(Ergebnis: mind. ausreichend,  
5 Punkte) 

 
 

 

 

 

 

 

Latinum
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Schullaufbahnbeispiel 1: Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt
Einführungsphase Abiturfach Q1 Q2 Anzahl der 

anrechenbaren 

Kurse1 2 3 4

1 Deutsch x x x x 4

2 Englisch LK x x x x 4

3 Kunst x x x x 4

4 Geschichte x x x x 4

5 Sozialwissenschaften 4. x x x x 4

6 Mathematik 3. x x x x 4

7 Chemie x x x x 4

8 Physik LK x x x x 4

9 Religion x x x x 4

10 Sport x x x x 4

11 Vertiefung E WStd 34 34 34 34 40

12 Vertiefung M

34 WStd.

Insgesamt 102 Wochenstunden

G8
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Schullaufbahnbeispiel 2 – Fremdsprachlicher Schwerpunkt

Einführungsphase Abiturfach Q1 Q2 Anzahl der 

anrechenbaren 

Kurse
1 2 3 4

1 Deutsch LK x x x x 4

2 Französisch (ab 6) LK x x x x 4

3 Latein (ab 8) x x x x 4

4 Spanisch (neu) x x x x 4

5 Kunst x x x x 4

6 Geschichte -- -- GZ GZ 2

7 Sozialwissenschaften 4. x x x x 4

8 Mathematik x x x x 4

9 Physik 3. x x x x 4

10 Religion x x -- -- 2

11 Sport x x x x 4

34 WStd. WStd 35 35 35 35 40

Insgesamt 104 Wochenstunden



Informationen im Bildungsportal NRW 

• Broschüre „Die gymnasiale Oberstufe in Nordrhein-Westfalen“ 

• Häufig gestellte Fragen mit vielfältigen Links zu weiteren Informationen

Kontinuierliche Aktualisierung und Ergänzung
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www.schulministerium.nrw.de

http://www.schulministerium.nrw.de/docs/bp/index.html


• Informationen zum „Zentralabitur in NRW“ im Hauptmenü 

anklicken, „Abitur gymnasiale Oberstufe“ anwählen, dann aus 

dem Untermenü…

– z.B. die inhaltlichen Vorgaben für die Fächer des eigenen 

Abiturjahrgangs nachschlagen;

– Ältere Prüfungsaufgaben nachschlagen, um einen Eindruck 

zu gewinnen;

– Fragen und Antworten rund um das Abitur nachlesen;

– aktuelle Informationen bekommen;

– Termininformationen bekommen.
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www.standardsicherung.nrw.de

https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/


LUPO: Ein Planungstool für Schülerinnen, Schüler      

und Eltern, das man sich herunterladen kann

• zeigt die Wahlmöglichkeiten in der Schule an,

• gibt Planungshilfen und Erläuterungen,

• weist auf Planungsfehler hin,

• ermöglicht  Vorausplanung bis zum Abitur,

• dient als Beratungsgrundlage auch für die Beratungslehrer, 

• ersetzt aber keinesfalls die Teilnahme an den Beratungsveranstaltungen  

der Schule und die persönliche Beratung durch den Beratungslehrer oder   

die Beratungslehrerin, die allein die Details, speziellen Rahmenbedingungen  

und Konsequenzen der  individuellen Schülerwahlen umfassend im Blick hat.

Das Planungstool steht auf der schulischen Homepage www.evb-gymnasium.de unter 

„Downloads“ – „Oberstufenberatung G8“ zum Herunterladen bereit und dient nur der 

eigenen Planung. Gewählt bzw. umgewählt wird NUR im Gesspräch mit den 

BeratungslehrerInnen, dessen Termin eingehalten werden muss. Bis spätestens Mo., 

28.3.2022!!!
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http://www.evb-gymnasium.de/


Vielen Dank für eure und Ihre 

Aufmerksamkeit!
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